
In «Unendlicher Verschiedenheit, Steiles und Pat-

Iu dem Zltcutimo China - Stohr,
N». 25 und 37 Ost-Hamilton Stra?,

Küchen Lampen,
Parlor Lampen,
Hall und Ofsiö Lampen,
Tisch und Hand Lampen,

Kanzel nnd Kirchen-Lampen,
Saloon und Hotel Bed-Lampen,
Seiten, Bracket und Supension Lam-

pen,
Schön verzierte Parlor-Lampen.

Cbaiidtliers, Lichterbra« und üichter Schad«» von
über 30 Paltcrns, Lampentrimmers, Wichen, und
kur, alles in dem Lampen-Zach.

Da» beste Aohlenöl wird immer auf Ajand
gehalten und ist beim Darrel, Gallon

oder «Quart zu verkaufen.
Laternen von allen Größen um Kohlenöl so wie

Cents bis K3.W. Alle Laternen werden umgean
de« um Aohlenöl darin zu brennen für 25 Cent?.

finden anzurufen, und unsere Giller und Preiße für
sich selbst zu unlersuchen, ehe sie sonstwo kaufen ?in-
dem ich von Zeit zu Zeil neue Steiles und ValteniS,

sem Landesiheil verlangt werden, zu meinem bcreil?
großen Stock addire.

Glas - Waaren,
In großcr Verschiedenlieit,

- In großer Verschiedenheit,
In großer Verschiedenheit,

Tnmblersvon 50 Cents bisK!j Mdas Dug.nd.
AoblelS Kki.Nll " 25» >
Cliampai,ncS O.Ol) " 2.W "

Weine 2.55> " 1.50 -

Deeanter« S.W " 37 Cents ein jede?, i
Bar-Aotteln, Lager-Mugs, Glat-Teller, Bowls

und Kuchenstands von H2.5g zu 5» Cents jedes.?
Sauce und Preserve-T.ller von allen Größen. Lich
terstöckc. Nurfinq-Bottcln, Eando nnd Kuchen-lar?,
>rroof Vials CelUrv-Vases, Mint - Betteln, Julep-

Qkseens - W:?eZress,
Neue Patterns sür die lalirszeit,
Neye Patterns für die Zadrkzeit,
S/eue Patterns für die lahrkzeit,

Cin großer Vorralh direkt >on Suropa erhallen,
im Mai, Juni und Juli in sich schließend ein- der
meist verbesserte» und schönsten Style? und Patterns.
welche jetzt gefunden werden können, und werden
verkauft in Seit« r»er dem Stück, -in nur einen klei-
nen Profit. - Gleichfalls ein, grcße Lot von Scho-
ren und dauerhaften Güter, von gewöhnlicher Ver-
fertigung, aber starke und gewünschte Waaren, ver-
kaufen nun an etwas mehr als den halben Preiße
wie folg«:

Peint-Pilschers an 10 Cent«:.
Dreipeint d« " 25 Cent?.
Quart ko " 15 CenkS.
Halbe-Gallon " 3l Cenls.
Bowls für 4,5 und 6 Cenls.
Weiße Chambers für 2l>, 25 und Zt!Cents.
Zucker-Bowls für 18 Cenls.
Mugs für ki CenlS.
Rufet an und besehet diese Güter ehe ihr lonstwc

kauft.

Allentaun China- und Qmptn-Alghr,
No. 35 und 37 Ost'Hamilton Straße.
gewöhnliche
Stein-Waaren in Selts oder dem Slück.

LZettMttrs - Waavou,
In SettS oder bei dem Stüs,
In Setts oder bei dem Stück,
In SettS oder bei dem Stück,

Ale und Molasses PitscherS, Cvffeekan«!», Thee-
kannen, Zucker - Bowls. u. s. w. Cups und MugS
an allen Preiße».

bis HI.A».
Thee-and Tischlöffel. Suppen-Lössel, Julip-Cups,

ie.

Siwer jUnttirlo Matncn.
Silber platlirte Waaren,

, Silber platlirte Waaren,
Silber platlirte Waaren.

CastorS, Thee- und Tijch - Löffel, Gabeln, Buller-
und Frucht-Messern, u, s. w.

Messerschmied - Maren,
Messerschmied « Waaren,

' Messerschmied - Maaren,
Messerschmied - Waaren.

Waiter«, Trans, Spiegel, und Kassee-Müblen.
Der gegenwärtige Stock wird nieder verkauft an

35 und 37 Ost-- Hamilton Straße an dem Allentaun
Queens-Waaren nnd Lanipen-Stohr.

T. Keriiatian.
Oet. 18,18K4. nabv

Warnung.
Die Unterzeichneten geben hierdurch ernstliche

Nachricht, daß sie das Jagen auf ihren i'anderei-
en in Nitder-Macungit Taunschip, Lecha Caunty
in Zukunft nicht erdulden werden. Sie warnen
Alle und Jede davon abzustehen indem sie fest
entschlossen sind, einen Jeder Uebertreter tiefer ih»
rer Warnung gerichtlich belangen zu lassen, urd
nach den Landes-Gefetzen bestraft zu bekommen

Samuel Moyer, Benj. Schnicyer, je., Hcnry
I. Schmoper, Jonas Christman. Caspar Hinke!
Daniel Miller, Philip Friedrich, John B.
Schmcyer, Aaron Gaumer, Horatio T. Herzog.

Oetober li, 1864. »3m

Neuer Millinerp oh?
In der Stadt AUentaun.

MrS. R.E.Fritz benachrichtigt die Danien
von Allentaun und der Umgegend, daß sie soeben
einen

Neuen Milliner-Stohr
ln Hrn. Guth's neuem backsteinernem Gebaute,
zwischen der Sten und 9ten in der Hamilton-Stra-
ße, eröffnet hat. Ihr Stock vsn Güter ist gänz-
lich neu und von den spätesten Patterns und allen
Style S?bestehend zum The-l aus

Frühjahrs-, Sommer- u.
Trauer Vonnets ; Kin-
der-Hüteil ; französische

F und amerikanische Blu-
I mcn; Bänder u. s. >v.

Indem sie ihre Güter sür Bargeld gekauft hatso setzt sie dies in den Stand
An grrchcu Bargaius

wieder zu verkaufen. Rufet bei ihr an ehe ih«
sonstwo kaust. Keine Mühe Güter zu
»eigen.

R. E. Fritz.
Allentaun. April2K, 1804 nqSM

Dvetor Perriil's Fumigator.
Ein Siauchmittcl zur Hal-krankheiten. Erkäl-

tung, und dergleichen, zu haben bit
Z. B. Moser, Apotheker.

An Cigarrenmacher!
Gebogne Cigarrenniesser, wie auch Spanische

Bohnen sind zu haben bei
I. B. Moser.

Slllrnwun, Juni t4, ISSi. qZmn

Privat-V erkauf
Von ! !>nhbar> , liegeiiden Bermögen. I
Die Unicizeichncl« bietet hierdurch durch Privat-!

Handel zum Verkauf an, ihr schätzbares
Hans und Lotte Grund,
gelegen auf l,,u süd östlichen Ecke der sten (letzthin /
Margar.t) u ,d Union Strafen, in der Stadt Al-!
lentau i. Die Lotte gränzt nördlich an Grund des!
G-orge Keck; Ocsilich an besagte 5!» Straße; -

Südlich an die Union-Straße, und westlich an eine
lii Fuß Privat. ?!iley i -Enthaltend in der Front!
ein der sten Straße 2b Fuß, und in der Tiefe der l
Union Straße entlang IK> Fuß. Die Verbesse-

rung darauf sind
Ein großes zweistöckigtes

WzM. backsteinernes
i! l> II h tl II k,

mit rincr angebauten Knchc, Die Lage ist eine
gute um öffentliche Meschäfte zu betreiben, für Ivel»
che das Hauo au b besonders eingerichtet ist. Es
besiaden sich gleichfalls alle nothwendige Außenge-
laude daraus, Tie Lotte ist wohl versehen mit z
Fruchtbäumen, sowie Zicrbäumcn, u. f. w. ?Kurz,
es ist cin Eigenthum das sich selbst rccommandirt.

Diejenigen welche wünschen das Eigenthum in
Augenschein zu nehme», belieben bei der Unterzeich-
neten anzurufen, welche darauf wohnt.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemacht
werden.

Man rufe an bei
Sally Dietrick

Wittwe des verstorben.'» Joseph Dietrich, oder
bci N n d r c w K. Wittman.

Allentaun, Sept. 211, l3ö t. nqbv

Ernstliche Warnung.
Fünf Thäler Belohnung.

! Tic Unteiuichnete», Eigenthümer von Länderei- j
en in der Umgegend von Allentaun, geben hiermit!

! Nach.icht, daß Fischen, Jagen, Obst-, Welsch-
und andere Sachen zu stehlen, sowie Fensen l

umzuwerfen, und Hühner zu schießen? oder sonst
irgend einen Schaden anzurichten, zukünftlich nicht
mehr geduldet wird- Wer irgend einen
Veiletzer der Gesetze angibt, so daß er gesetzmäßig!
bestraft werden kann, dein wird obige Belohnung

> von 85 ausbezahlt.
! Henry Neuhard, Neuben Helfrich, Rob- Stcckel,
! Ehas. Seagreaves, Neubc» Ncuhard, Lewis Neu-
Haid, Jesse Grim, William H. Blumer, Benja-
min Aaekcl, Charles Ncuhard, Thomas Nundt,!
Jonathan Marks, Oueer, Franklin Neu«!
hard, Edward Schreiber, Jolm I. larret, Danl. >
Wisser, Joseph Neubard,Ephraim Wenner,
Henning e, Ed vaed S. Dich, Solomon Groß,
Joseph Frciman, ManaßeS Schwaetz, William
Maddcrn, Gideon Marks, Peter Marks, John
Ringer, s«ron Kelter, Jesse M, Line, Nathan
Drescher, William W. Weaver, John Geiser.September 27, lkl>4. ng3m

Oeffentliche Vendu.
Bon zwei schätzbaren Grnndlottcn.
Auf Samstags den 28ste» Oetober, nächstens,

um l Uhr NachniitiagS, soll auf dem Eigenthum
selbst öffentlich verkauft werden, nämlich :

No. I.?Eine schätzbare Lotte-Grund,
gelegen in Ecd '.rviu-, Süd-Whcithall Taunschip,!
Lecha Caunty; grö'»Zt»v an Land von Solomon
Dorn.y u d Charles Äicrtz ; enthaltend I Acker,

Ein großes zlveistöckigteö
! izzzzM, backsteincrncs
! o I) n I> a u s,

und eine Fiöm-Schcuer. Bor dem Haus« bcfin-
! eet sich cin Brunucn mit cincr Pumpe darin?

! und so ist die Lotte auch von dem besten Obst je-
' der Artversehcn.

ES ist dies einer der besten Doctor-StändS im
!Caunty.

Die Bedingungen am VerkausStage und Auf-
Wartung von

Dr. Charles H. Appel.

No. ?Eine andere Lotte-Grund,
gelegen in dem nämlichen Städtchen und dicht bei
kem obigen Eigenthum ; enthaltend etwa 1 Acker.

! Darauf ist crrichlct
Ein zweistöckigtes back-

Vi) i' h il l) tl n ö,
und eine Fräni-Schäd. Auch diese Lotte ist mit

! dem besten Obst von jeder Art versehen.
Bedingungen und Auswartung von

Salomon H. Appel.
Sept. 27, IK«j, nqbV

Oeffentliche Vendu.
Doni'.ersta zS den 3. November lülZi,

um 12 Uhr Milti 'S, soll am Hause des Unter-
schriebenen in H.idcleerg Taunschip, Lecha Caun-
ty, öffentlich verkauft weiden, nämlich :

Eine Kul>, ein ZweigäulSwagen, ein Eingäuls-
wagen mit cin Spazierwagen, drei gute
Better m>'t Bctll id.n, HauSuhr, 2 kupferne Kcs
sel, Els-nkess.l, Eisenhäsen, Zlnngcschirr, eine gro-
si Lot Slänn.r und Fässer, ein lagdtschlitten,
Teppiche, 2 Spinnräder, 2 Wollräder, cin Sat-
tel. 3 Kisten und s.'ns roch vielerlei Haus- und

, Bauern-Geiäthschaslen zu umständlich zu melden.
Credit und Uuswaetung wird gegeben von

Michael Peter.
OctoSer 11, IKt>! uq3m

i Belohnung.
Die obig? Belohnung wird, irgend einer Per-son bezahlt für die Verhaftung und Ueberlieferung

von John Henne,'y, wenn cr dem Unterzeichneten
' oder an einen Beamten in Allentaun eingehändigt

' wi.d. Dieser s'enncsy hat eine Note gefälscht
- und sich nach Ea.asi'.-gua geflucht, t. Er ist ein

'! Welschmann, clioa 5, Fvß >1 Zoll hoch, trägt ein
kleiner brauner uuter den, Kinn, hat

i graue Augen trägt eine katholische Brustspelle,
Check Heftn und Weste und schwarzen Frockrock.

Ph'.on E. Leinbach.
Allentaun Fuuläce, Oct 1l > nq3m

Einc Karte an Invalide.
Ein Prediger welcher während er in Süd - A-

werika wohi 'üft war, hat cin einfaches Mittel ge-
j gen nervöse Zch.va.' hcit. f,!ihcS Verfallen, Krank-

el Helten drr Blase und Äminal Organen, so wie
I den ganzen Zug von Unordnungen, welche durch

verderbliche und lasteehaste Gebräuche verursacht
. wnden, erfunden. Große Zahlen sind bereit«

. schon eurirt worden, durch dieses vortreffliche Heil-
mittel, Anaetrieben d»rch das Verlangen den
Kranken und Unglü.lüchen zu helfen, gedenke ich

' das Rezept un die Medizin zuzubereiten und zu
gebrauchen in einem versiegelten Envclope zu ir-
gend Jemand ->u senden, der es nothwendig hat?
und zwar frei uvn Kosten.

Sei so gut und schließe einen gcstämpten En-e relope, an Sie selbst addreßirt ein. Addreßire an
Joseph T. Jnman,

Station D. Neuvork City.
i OUo?rr I?, IBM.

> B. Misch l er's
Aralrtev-Wtttevs.

Ein Gewinn für Alle !

Vrobirt eine Bottel!

! Ein Versuch wird die Wahrheit bestäti-
> gen?und Wahrheiten sind hart-

näckige Dinge.

Mischler'S Kräuter-Bitiers wurden bisher in ei-
nem jeden Falle mit glücklichem Erfolg gebraucht.
Keine Familie sollte ohne daßelbe sein. Hunder-

i te vo» Ceriisicatcn und Dankbriefe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ku-
rirt worden sind.

Das Keäuüel?
Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, Dyspep-

sta, Frauenzimmer - Jrregulationen, und alle an-
! dere Krankheiten welche aus

Unreinem Dluie
entstehen, zu kuriren.

Als ein Blutr e i u i g ei,

! als ein Tonic und allgemeiner Appetit - Geher, ist
diese« Bitters ohne Gleichen. Keine Dame wel-
che eine klare Eomplexion zu haben wünscht, sollte

j ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschafft
j Euch ein Eircular und Ecriisikate von unsern
! Agenten.

Dieses Bitters gewinnt schnell die Gunst des
Publikums, und in kurzer Zeit wird es das einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewirkt worden sind, hat den Verfertiger bewogen

daßelbe mehr direkt vor das Publikum zu brin-
gen. Es ist kein neues Heilmittel. Das

! zept daßelbe zu machen, war in den Handen des
VerfertigerS feit manchen Jahren. Die Bestand-

! theile sind aus den folgenden medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln znfkmmengeseht, welche alle
heilende Kraft besitzen, und das Bittcrs wird
warantirt daß nichts sonst darinnen ist, nämlich !

i Elecampene, Burdock, Spikennd, So,i>,'-
i wort, Peruvian Bark, Buchn, Spice-

wood, Mullein, Slippery-Elm,
afraß, Sarsaparilla, Gentian Root,
Juniper, SpiritS Nitre, Balsam Eo-
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barberry.
Daß BittcrS ist vo» Kranken gebraucht wo»

den, welche schon für Jahren an verschiedenen
IKrankheiten gelitten haben, und der gluckliche Er-
- folg in den meist hartnäckigen Krankheiten hat den
l Berfertiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal dem
jPublikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzeu-
gung und Williakeit zu warrantiren, daß wenn
das BitierS gehörig gebraucht wird, daß daßelbe

> die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku-
irirt. Daßelbe ist ein sicheres Heilmittel für
Dyspepsia, Leberkrankheit, Verlust deS

! Appetits, Nervenkrankheit, Intermit-
tent-Fieber, Kaltsieber, General De-

! bilitat, Husten u. Verkaltunjien, Di-
> arrhoe, Kopfweh, Cholera

Rheumatism, Schmerjen in den
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,

> Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-
schwüre, etc.
Gleichfalls - PileS, Würmer, besonders Seat-

Würmer und alle Krankheiten die au« einem ver-
dorbenen Magen oder von verdorbenem Blute
herstammen. Als ein Blutreiniger und Tonic
oder Appetitgeber hat dieses Bitter« den Vorzug

! vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-
halten werden. Das Kräuter - BitierS ist wär-

! rantirt alle alte Krankheiten, kein Unterschied wie
alt, zu kuriren. Der Verfertiger cnipfihlt es be-
sonders für dicse Classe von Krankheiten, und

! kann Certifikate von den meist bemcrkungewcrthen
'! Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an

unangenehmen Krankheitcn leiden, sollten
sogleich mit dem BitterS einen Versuch machen.

! Damen in schwachen Gesundheitü - Umständen,
welche an Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus

" welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
und gewisser Regulator?aber, wie alle andere
Mittel, sollte daßelbe bci verheiratheten Damen
mit Vorsicht gebraucht werden.

Leset die unten beigefügten Certifikate von den
' wundervollen Kuren die daßelbe bewirkt hat. ?

- Personen welche die Aechtheit derselben bezweifeln,
können die Originellen einsehen, wenn sie bei dem

- Verfertiger anrufen.e Verfertigt und verkauft durch den Eigenthü-
mer und seine rechtmäßig angestellten Agenten.

! B.Mich l e r,
> Alleiniger Verfertiger, Ccntre Sq., Lancaster.Pa.

Certificate.
Harriet Orr, von Laneaster, wurde durch das

! Kräuter - Bitters von innerlicher Schwäche und
'! Schmerzen im Rücken kurirt.

William Lechler, von Lancaster, bezeugt, durch
den Gebrauch von Mischler's Bitters von den
Peil« geheilt worden zu sei».

' Friedrich Lutz, von Lancaster, bezeugt, daß cr
durch den Gebrauch des Kräuter - BitierS '.'om
Rheumatismus kurirt wurde.

! John Gurley, von Lancaster, wurde durch das Kräuter-Bittcrs
Kräuter-Bittcrs ron Geschwüren an drei verschie-

! denen Stellen befreit.
Charles Thon, von Lancaster Taunschip, würd

Z durch das Kräuier-BitterS von einem schmerzhaf-
' ten Leiden in der Seite befreit.

John C- Walton, von Lancaster, wurde von
Schmerz-n im Rücken und In den Nieren kurirt.
die cr sich in der Armee zugezogen hatte.

Henry Nagcl. vcn Lancaster, wurde von einer
- Gliederlähmung kurlrt, welche den Gebrauch sei-

. l nrS rechten Armes verhinderte.
. James Kennedy, von Lancaster, wurde v?-

, > chronischer Diarrhöe und Rheumatismus kurir
! Thomas Groom, von Glen Hope, wurde von

,! Rückenschmerzen und nervösem System kurirt.
> Daniel B. Herr, von RohrerSburg, Lancaster
> Caunta, bezeugt, daß er von schlimmem Seiten-
, siechen kurirt wurde, womit er seit neun Jahren
> behaftet war.
! I. Bicking, Litlz, Pa., wurde von einem bö-
> sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.

John Ncidich, von Lancaster, wurde von Herz-
klopfen kurirt, woran er 25 Jahre litt.

schätzbare Bitters ist eben-
falls zu verkaufen bei den Unterzeichne-

> ten in Allentaun.
Guth u. H a g e n b u ch,
Alleinige Agenten für Lecha Caunty.

John L. Breinig. Hiram M Leh.

Lvw c li Ha! l e j,

Kleider-Store!
No. Ost-Hamilton Straße, e

Allentaun.
Soeben erhalten ein volles und ausgedehnte«

Assortiment von Frühlings und Soinmer-Waaren,
welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingeladen ist, indem wir überzeugt sind, daß
ihr es zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg-
lich anzurufen, um eine ganz neue und fafchionablc
~Suht" Kleider auszuwählen,

an der Löwenhalle. -
Wir linken auch die besondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
fertige Kleider,

an der Lowenballe.
Folgende Güter weiden sehr billig angeboten:

Weiln»
> l !

Handschub-, Halsbiud.'n u. Hosenträger,
India Kiubber Rücke,

I.ick, Hickor? und -Övillin? Hemden,
nnd tlmdrellcn.

Wir sind auch Agenten für Wecd'S berühmte
Nähmaschinen, und Scott'S Faschions. Alle«
am Ein Preis Kicidnstore von

Breinig und Leh.
Allentaun, Mäiz 15, 1361. ngiJ

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Euren Husten !!

Kurirt Eure» Hustcn ! ! !

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten !

Beriiere keine Minute undrerschasse dir de« Pee
t s > a l - S n r u v, an LawaU und Marlin« Drug'

r, >'n 9>e. West. gec,e»ttder
dem Postamt.

Husten, und Nauhheit!

H°ls.
-

ö.?Derselbe wi d tnrch unsere herrorrcgendsten

i'.-ist dersewe eine gre?-> »u!se siir Solche die
an der Auszehrung leiden.

wetche it' > ?llle das hilchste zollen.
!>?Derselbe ist nach jeientisischen Grundsätzen zi-

bereitet.
Il>.?Nergeffet er nicht?Peetora! S^rup?Zu'.>e

reitet ron
und Martin,

an ibr.m Diugslehr in'iUenlaun.
December I». I'li.j. nabr

Allentaun Akademie.
Da« Schul-Jahr i.immt sciuen Anfang an,

! Montag den 2-!. August
Zögling- werden zu irgend Zeit angenom-

! mkn und bezahlen nur von der Zeit da sie cintre-
j ten.
! Primary per Viertel, 85> Oy

' Gewöhnliche Englische Zweige, Sö Vll
j Höhere, Lateinische und Griechische, jede 1 Tha-

ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
! gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

Extra,
! Französische L 2 l)»
! Musik, lt) 00

Für den Gebrauch des Pianos für liebung 2 W
Feuerung für dm Winter, 1 tili
Einige Zöglinge werden in der Familie de«

Prinzipals angenommen und zwar anper
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von'Musik.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug slw Abwesenheit, durch anhaltende Krank-
heit wird erstattet.

7? 17, Oregory, Principal.
, i August i>, 1861 > r,qbv

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, in der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für
Klecsaameu, Timothyiaameu und Hun-

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saa-nen stet« zum W!e-

-! derverkauf beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein Gefchäsis Oit ist in Guth'S
neuem Gebäude, oberhalb H.egenbuch'S wasihause.

(5 Harles Ehr ist man.
Jan. 12, 18s>4 »qbv

!K25() Sieben Oetev.'

R)senho!.; PisM-Mtcs.
' (sl'ovtri:cln Co., ört!üdl>>!ii> N. l).

Lfferirctt ihre neuen Tonleiter P>ano-F«rteS,
mit allen den let'.en lhre Er- ,
fahrung für 3V Jahre mit großen vermihrlcnEr-
lcichterungZmittei um dieselben -ii verfertigen, sc- I
tzen sie in den Stand, für Baargeld an ungewöhn-
lich niederen Per fun zu verkaufen. Ihre Instru-
mente haben bei der Weit-Fair den höchsten Aus- '
spruch erhallen, sowie auch für 5 aufeinander fol- >
gerd» Jahre, von dem Americanischen Institute. '
Werden 5 Jahre gewarnt. Bedingungen Nett- '
C a sh.?Rufe an oder schicke für ein beschriebe-
nes Eircular.

Juni It. !Bti4. nq?-N

Eifcli m a a »c n !

Ein fchöncS Assortement von Eisenwaaren, be-
sonder« für Haushältcr, als Messer und Gabeln,
Löffel, Biegcleisen, u. dgl., zn haben bci

I. B. Moser.
Doetor N obeitso n's Krahaugen- !

salb?, ((.'yriisnlve.)
Dicse Salbe ist gegenwärtig das beste Mittel

um Krähaugen, diese schmcrzhaste Plage an den
Füßen zu heilen. Dieselbe ist zu haben bei

?. B. M<)ler,. Apotheker. /

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags und Freitags den 27.

und Lasten October, t
an beiden Tagen um t 2 Uhr Mittag«, sollen am
Hause des verstorbenen Danielßbder, letzt-
)tn vou Heidelbera Taunschip, Lecha Caunty, fol-'
gende Artikel auf össciUüch.'r Vendu verkauft wer- ,
den, nämlich e

3 gute Pferde, eine vortreffliche Milchkuh, ein
Schwein, eine Anzahl Schaafe, «In neuer
gäulSwagen, ein ZweigäulSwagen, ein EingäulS-
Springwagen, ein Spazierwagen, ein Holz- und "
Jagdschlillen, ein doppelter Welschkornpflug, ein
3 furgiger Pflanzpflug, 2 andere gewöhnliche Pflü-
ge, eine Dreschmaschine und Pserdegewalt, Wind-
mühle und Strohbank, Heu, Eggen, Hebeisen,
Schippen und Gabeln, allerlei Pferdegeschirr, ein
vollständigesSattler-Handwerks-Geschirr, fertige« ,
neues Pferdegeschirr, sowie Leder und Mounting«
aller Art. Ebenfalls ?3 Betten und Bettladen,
Bureau, Eckschrank, Kisten, Tische, Stühle, ein
Kochofen, zwei Holzöfen und zwei Kohlenöfen,
Stänner, Fruchtsacke, Grundbeeren, HauSuhr,
Sackuhr. Pistole, Flinte und sonst noch eine sehr ,
große Verschiedenheit anderer Artikel zu umständ- j
lich alle hier auszuführen.

Die Bedingungen und Aufwartung am Tagt
der Vendu durch

Lydia Röder, i
Samuel I.Kistler, j

Es ist durch obige Administratoren eben-
falls ein Sattlcrschap, weicher eine sehr gute Kund-
schaft genießt, zu verleimen. Man rufe unvorzüg-
lich an beiden Administratoren.

October 4, 1364. nqbV

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls au« dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf Don-
nerstags den 27sten October, um 12 Uhr Mit-
tags, auf dem Eigenth im selbst, in Washington
Taunschip, Lecha Caunty. da.' hiernach beschriebe-
ne herrliche Eigenthum öffentlich veikauft werden,
nämlich!

No. l.?Eine schätzbare Bauerei,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, grän-
zend an Länder von David Krauß, Daniel Peter,
Gideon Peter und Andere ; enthaltend 123 Ack-
er und 73 Ruthen genaue« Maa« ; etwa 25
Acker davon sind gutes Holzland ; etwa 3 Acker
Wilsenland, und der Rest ist gutes Bauland, un-
ter guten Fenzen, in einem guten Culturzustande,
und überhaupt in der besten Ordnung. Die Ver-
besserungen darauf sind!

Ein gutes zweistöckigtes stei-

Wohnh a u s,
eine steine,ne Schweizer - Scheuer, Pferdestall
Springbaus, Schweinestall und überhaupt alle nö-
thige Ausscngebäude, Eine gute Springe befindet
sich nahe den, Wohnhause, und so ist auch allerlei
vom besten Obst darauf.

No L.?Eine herrliche Votte Land,
gelegen im nämlichen Taunschip und Caunty,
gränzend an obenbeschriebene Bauerei. an Land
von Israel Sensi 'ger Ukd Andere; enthaltend
!) Acker und l2i) Ruthen, genaues MaaS ; da-
von sind etwa 3 Acker Wiesenland und der Ziest ist
autes Bauland, in einem guten Culturzustande. !
Darauf ist errichtet ein

Zw.'isröckiqes steinern

MlMlv ohn hau s,
eine gute Främscheuer, Springhaus, Schweinestall
und a. e nöthige Aussengebäude. Es befindet sich
auch eine gute Springe und ein guter Baumgar-
ten darauf.

Es ist dies das kinterlaßene liegende Vermögen
des verstorbenen DanieiHunsicker, letzt-
hin von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Gideon Huiisickcr, ?

Joel Htmsicker,
'

Durch die Court?G. W. Härtzel, Schr.
October 4. nqbV !

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten, in der
Stadt Allentaun, Lecha Caunty, bestandene Han-
dels Gesellschaft, in ten Druckergeschästen und dein
Buchhandel ?unter der Firma von G u t h und
Hagenb » ch, am 27stcn September, IKK4,
durch beiderseitige Einwilligung aufgelöst worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an besag-
te Firma für Subscription, Bekanntmachungen,
Handbills, Buchflohr-Rechnungen, u. s. tv., schul-
den, sind hierdurch ausgefordcrt, so bald al« mög-
lich, am alten Standplatzt anzurufen und abzube-
zahlen ?und so können auck Di«jenige>vwelchtnoch
rechtmäßige Forderungen an besagte Firma haben
ihre Rechnungen ebenfalls daselbst einhändigen?-
allwo die Bücher verbleiben werden?und aliwo
B> I. Hagenbuch st-te gegenwärtig sein wird, um
alle Angelegenheiten der Firma ins Reine zu
bringen.

Reuben Guth,
Lenj. I. Hagenbuch, j

Octubcr 4, lktit.

Damen nimmt besondere Wacht!
Die ächten Äelpau Damen - Pillen, i

(W a r r a n t e d F r a n z S si s ch.)

Pillen, so l>erl!l,i»t schon für viele Zabre in

H D Ze'wner
Daiuen töune» «ine »>cr >rlv>lten, n-.nn sie KI urd

'! PosistainvS an S « a l> l e r, General-Zlgeiit '
filr uns, zu Waterta»«, N. >y.< einsenden, und so >

Jolin ?. Moser. d«

Olt«der^N?Vssi4' nqll

Entlaufenes Vieh.
Allentaun in der letzten Woche, jwei

?-2?Alzuick Rindtvieb. Das eine ist ein
schwarze» fette« Rind, und das andere iii ein leicht j

üen weisen Höro»en und iviegen zusammen 1260
Pfnud. 5 Zhaler Belohnung wird demjenigen an
geboten, der ihm angibt wo er dieselbe wieder erhat»

Samuel Fluck. >
Octow 4, ISSi. n»? «

Schcktzb« r , s

Stadt - Eigenthum
durch Privat > Handel zu verkaufe».

Der Unterschriebene wünscht da« folgende werth- i
volle Eigenthum zu verkaufen. <

Ein zweistöckiges backsteinern '

MW Wohnhaus,
13 bei N Fuß, mit einer angebauten Küch, einem '
Stall, Wagenhau«, einer großen Cisiern, Brun- '
nen, allerlei Obst, und einer Lot 4? Fuß Front -
bei 230 Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern

MM Wohnhaus,
IL bei 23 Fuß mit einer Lot von 2V Fuß Front .
und 230 Fuß tief, mit einer Küche, Stall und
Cistern.

Ein Grund st ü ck,
130 Fuß Front und 230 Fuß tief, mit

Ijstöckigen Främehau«, vielerlei
und andern Verbesserun-

gen. Auch sind 400 Traubenstöcke von aller Art
darauf.

All diese« Eigenthum liegt in der Turner Straße,
zwischen der Vierten und Fünften, in Allentaun,
und ist sehr schätzbare« Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februar IL, 1864. nqll

Hast du sie gesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren

Josua Schn»r,na«
No. v. West-Hamilton Str., Allentaun.

Trocken Waaren,
al« schwarze und ssäncn-'Seide, DelainS. Plaid« und
Lal n«ias, «?011-Delain«, Tollar« von jedem Slvt

Trauerwaaren für Damen.

Hoop Skirtö von allen Preisen.
Balm oral Skirt«.

Letdie« Merino Searfs von allen Farben.
Franjüfische Corfets, Sacktücher ron allen Sor-

ten, ie.

Pcrfumery u. Faucy Seife.
LädieS Fäney Dreß Trimming« in großer

Verschiedenheit U. von jedem Styl.
Sxuhl- und anderer Näht« in großen Quanti-

täten.
Umbrellen, Knüpfe ron jeder Art, Henidbusen, Ho-

senträger und fertige Hemden in großrr Au»ivaki
Di«scr Giit-rsleck wurde in dm groben Städten

fllr Baargeld eingekauit, und dadurch bin ich im
Stande viel iroblseiler zu verlaufen al« «-rle der an-

, ünden «renn sie bei mir anrufen ehe sie sonstwo fau-
! fen. Kommt und prüfet die Waaren, da« Vefeben!kostet r icht«.

Allentaun, Juni 7, aqlZ

Für Spätjahr u- Winter.
Eine große Gelegenheit für Alle !

Die wohlfeilen Schneidermeister,

Metzzee uttb QSMan,
~ Machen dem Publikum die Anzeige, daß

sie ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetzen an
33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,

gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
! von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise

jzu dienen. Ihr Vorrath von
Kleiderstoffen

kann nicht übertroffen werden und besteht au« al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig aus Hand kalten all?
Arten

Fertige Kleider
dauerhast au» dem besten Material giwacht. auch
Hemde, Eollar«, Taschentücher u. s. w. und alle«
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Knnden-Arbeit
wird schnell, gut und billigverrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
Nathan Mt<;ger, Tilgkman «vsman.

Allentown Sept. 20, 1364. nqfJ

Neue und Zweite-Hand
Ticherheits Kisten,

Neu - Aork Sicherheit - Kisten - Depot,
No. 71, William Straße, N. A.

D B Chmnberlain
Größen und Preißen von Lillie's feuerfesten Kisten.

Zluffenfeite.

No. 1 24 2«>
No. 2 Äi 22 24
N«. !I NN 24 24
No. 4 N 2 2« 24
No. 5 »4 ?I 24
No. N 4" 24

In 112 e i t e.
Höbe. Breite. Tiife. Preise.

l 17 II 12 SM «IN
No 2 ZUj 12 72 Ott
R». II 21 l", 12 84 l><>
N». 4 22 I? IN I<« 00
No, 5, 24 ?l 14 NNW
No. g !!l 21 15. IMM

Mär» nqll

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete al« >
Exeeutor ron der Hinterlassenschaft der verstorbe- >
nen S u 112 a n W a l d m a n, letzthin von Allen-
taun, Lecha Caunty ernannt worden ist. Alle die-
jenigen, welche daher noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werden hiermit aufgefordert
innerhalb ö Wochen anzurufen und abzubezahlen,
und Solche die noch rechtmäßige Ansprüche haben
mögen, sind gleichfalls ersucht dieselbe innerhalb
dem nämlichen Zeitraum wohlbestätigt einzuhändi-
gen an

Jonathan Reichard, Er'or.
Octcber 4. 1364. nalim

Fischgarn, Fischangeln, -
Forellen-Angeln, (gleis) und Fischschnüre zu ha- 'sen bei !

I. B. Moser, Apotheker.

Unübertreffliche Zahnwchtropfcn,
welche da« Zahnweh augenblicklich stillen sollen
tu haben ?»! A. Msftr, Asvthe?;r.

Wahl-Proklamation.
Eine Akte der General-Assembl? vom 2len Ju-

li 1K39 bestimmt das durch die Wähler der ver-
schiedenen Eaun'ies de» Staate«, diijenigen
Eigenschaften besitzen, »m für Mitglieder der
General-Assembly stimmen zu können, eine Wahl
abgehalten werden soll, an den nämlichen Plänen,
wo die besagten Mitglieder gewählt werden. In
Folge dieser Akte wird hiermit eine Wahl angeord-
net aufDtenstag den Bten November, 186i.
um die Clektore» für President und Vice-Prcsitent
zu erwählen.

So gel» ich. Herman M. geller,
Hoch - Scheriff von Lecha Eauuty, daher, zu-
folge meiner Pflicht, welche mir obige Akte aufer-
legt, durch diese meine Proklamation den Frei-
männern von besagtem Caunty die Nachricht, ihre
Stimmen für Erwähler abzugeben, und haben
sich die qualificlrten Mähler in ihren Wahldistrik-
ten zu versammeln.

Auch gebe ich hiermit Nachricht, daß die vorbe-
sagte Wahl an nachfolgenden Orten gehalten wird
nämlich:

Die Burger der lsten Ward der Stadt Allen-
taun, am Hause »on Joseph Rex.

Die Bürger der 2ten Ward der Stadt Allen-
taun, am Hause von George Hower.

Die Bürger der 3ten Ward der Stadt Allen-
taun, am Hause von Jonathan Borrel!.

Die Bürger der 4ten Ward der Stadt Allen-
taun, am Hause von Owen Mertz.

Die Bürger der sten Ward der Stadt Allen-
taun, am Hause von Samuel Moyer.

Die Bürger von Salzburg Taunschip am Hau-
se von John Z!ost in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Emaus, am Hause von Geo.
Beck, in CmauS.

Die Bürger von Süd-Wheilhall Taunschip, am
Hause von Jostah Strauß in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Hanover Taunschi>, am Hau-
se von Henry Moyer, in RilterSville.

Die Bürger von Ober-Saucon Taunschip, am
Hause von Jesse Fritschman, in besagtem Taun-
schip.

Die Bürger von Eatasauqua, am Hause von
William Laubach, in besagter Stadt.

Die Bürger von Weißenburg Taunschip, am

Hause von Jonas Eltinger, in besagtem Taun-
schiv.

Die Bürger von Heidelberg Taunschip, am Lau-
se von Peter Miller, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Washington Taunschip. am
Hause von David Peter, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nordwheithall Taunschip am

Hause von Joel Lentz, in besagtem Taunschip.
Die Bürger von Lowhill Taunschip, am Hause

von Jacob Zimmermann, in besagtem Taunschip.
Die Bürger von Obcr-Maeungie Taunschip,

am Hause von Daniel George, in FogelSville.
Die Bürger von Nieder-Macungie Taunschip,

am Hause von Nathan Friedrich, in Neu-TeraS, ln
besagtem Taunschip.

Die Bürger von der Borough Millerstaun, am
Hause von Jacob Hill, in besagter Stadt.

Die Bürger von Ober-Milford Taunschip, am
Hause von Jonathan B Kemmerer, in besagtem

> Taunschip.
> Die Bürger von Nieder-Milford Taunschip am
' Hause von T. H. Buchecker, in besagtem Taun-

. ...

Die Bürger von Lyn» Taunschip, am Hause
I vo» David Bleiler, in besagtem Taunschip.

Die Bürger de« neuformirien Wahlbezirks am
' Hause von Simon Peice in Hockendauqua : besag-

ter neue Distrikt bestehend aus Theilen von Süd-
> Wheithall, im Caunty Lecha, kraft einer Akte der

General-Assembly, passtet am lsten Tag Maide«
Jahres IVKI und begriffen innerhalb folgender
Grenzen : Eine Linie anfangend an der nordöstli-
chen Ecke der jetzigen Grenzen der Stadt Allentaun
am Lecha Fluß, dann entlang jener Stattlinie
bis zu einer hölzernen Brücke über den Jordan

> Ereek nahe den Allentaun Eisenwerken, dann fol-
! gend der öffentlichen Straße nach Catasauqua bis

an's nördliche Ende der Brücke über den Jordan
an'S Newhard'S, dann in einer geraden Linie nach
Köhler's Mühle, dann folgend der öffentlichen
Straße bis Siegfried'« Biückc von da bis an'S

Ufer des Lecha Flusses und an demselben entlang
bis zum Anfangspunkt.

Zü welchrr Zeit und an welchen Orten die quali-

fizirten Wähler, wie vorgenannt, durch Balloli-
rung erwählen werden

Scchöuüdzwanzig Erwähler
für President und Vice-Präsident der Vereinigten
Staaten.

Die Wahl in den benamten Distrikten wird ih-
ren Anfang nehmen zwischen den Stunden von 3
und Ii) Uhr Morgens, und ohne Unterbrechung
fortgesetzt werden bis 7 Uhr Abends wo dann
die Stimmkästen geschlossen werden sollen.

Nachricht wird hiermit gegeben,

Daß jede Peison, mit Ausnahme der Friedens-
richter, Militär- und Stadtbeamten, welche irgend
ein Amt oder Anstellung des Vertrauen« oder Nu-
tzens halten, sei e« von der Regierung der Ver.
Staaten oder diese« Staat«, oder von der Stadt
der den incorporirten Distrikten, sei es ein bestall-
ter oder anderer Beamter, ein Unterbeamter
oder Agent, welcher von dee Gesetzgebung, dem
Exekutiven, oder gerichtlichen Departement der
Vereinigten Staaten angestellt sein mag : und fer-
ner daß jedlS Mitglied des CongrisseS und der

und des Stadtraths, irgend
einer Borough, oder die CommisstonerS irgend ei-
nes incorporirten Distrikt«, durch das Gesetz un-
tüchtig gemacht wird, auch zugleich das Amt oder
die Anstellung eines WahlrichterS, Inspektors oder
TchreiberS bei irgend einer Wahl in diesem Staat
zu bedienen und kein Richter, Inspektor oder ir-
gend ein anderer Beamter bei einer solchen Wahl
für irgend ein Amt, für welches dann gestimmt
wird, «wählbar ist

Und zufolge der besagten Akte der Assembly be-
titelt - ? eine Akte um die Wahlen dieser Repub-
lik zu reguliren." passtet den 2ten Juli 1839,
wird weiter verfügt:

Daß die erwählten Inspektoren und Richter an
den verschiedenen Plätzen zur Haltung der Wahlen
in dem Distrikt zu welchem sie gehören vor 9 Uhr
Morgens zusammen kommen sollen, und jeder der
besagten Inspektoren einen Schreiber anstellen soll
der ein Stimmberechtigter des Distrikts sein muß.

Die Züchter eines jeden Wahldistrikts müssen
ihre ReturnS bestimmt auf Freitag« den Ilten
November lB6i im Courthause In der Siadt Al-
lentaun einbringen.

Gott erhalte die Republik !

Herman M. Fetter, Scheriff.
Scheriff«.Amtstube, >

Allentaun, Oetober 13. 1864. j »gbW

Centte Vallev-Postamt.
Folgendes ist eine Liste der Briefe, welche am

lsten Oetober auf dem Eentre - Valley, Lecha
Caunty, Postamt liegen geblieben sind :

Mr. John Derey, Mr. Lame« McDonald,
Mr. William Mufchred, Mr. S H, Mayer.

MrS. Jacob lannly, Mr. Jacob Merred, MrS.
I. B. Butler, MrS. Abraham Grime, MrS.
Tonrad Walpert. MrS. Walpert, Mrs Mary
Gasler, MrS. B. Jacoby, Mr«. William H.
Haiamen.

James Wilt.
Octybee tl, ra3m


